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außer in der Expedition 
bei Krupski (G. H. Alriti & Co.) 
Breiteſtraße 14; 


in Gneſen 
bei Herrn Th. Spindler, 
\ Markt⸗ u. Friedrichſtr.⸗Ecke 4; 
in Grätz bei Herrn L. Streiſand; 
in Frankfurt a. M.: 
G. J. Daube & Go. 
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Das Abonnement auf dies mit Ausnahme der 
Ar 359 
” 
nere 


Sonntage täglich erſcheinende Blatt beträgt viertel ⸗ 
Amtliches. 


jährlich für die Stadt Poſen 1% Thlr., für ganz 
Preußen 1 Thlr. 246 Sgr. — Beſtellungen 
nehmen alle Poſtanſtalten des In⸗ u. Auslandes an. 

Berlin, 2. Auguſt. Der König hat dem 5 0 
Hauptmann a. D. Dallmer zu Gumbinnen den R. Adler ⸗O. 3. Kl. 
mit der Schleife; dem ev. Pfarrer er zu Groß-Chüden, Kr. 
Salzwedel, den N. Adler O. 4. Kl.; dem emeritirten Schullehrer 
Derichsweiler zu Antweiler, Kr. Euskirchen, den Adler der 4. Kl. des 
K. Hausordens von Hohenzollern verliehen. 

Der Kaiſer hat den Militär⸗Intendantur⸗Sekretären Krichler vom 
XV., Siebner vom V., Geh. expedirenden Sekretär Kuhnert vom VIII., 
Große vom VIII., Sterbel vom III., Schulz vom VI., Weygandt vom 
XI., Lincke vom II., Kranz vom VI., Zachen vom III. und Mohr vom 
XI. Armec⸗Corps den Charakter als Mechnungs⸗Rath verliehen. 

Der König hat dem Lieutenant a. D. und Rittergutsbeſitzer Frei⸗ 

g herrn Friedrich von Solemacher⸗Antweiler auf Grünhaus bei Trier 
die Kammerherrn⸗Würde; ſowie den Bureau⸗Vorſtehern im Miniſte⸗ 
Mum für Handel, Gewerbe und öffentliche Arbeiten, Kanzlei⸗Rath 
Auguſt Brandt und Rechnungs⸗Rath Wilhelm Piebenow, den Charal⸗ 
9 12 als Geheimer Kanzlei-Ralh und Geheimer Rechnungs-Rath 

erliehen. 

Der als Lokal⸗Baubeamter der Militär⸗Verwaltung zu Potsdam 
Angeſtellte Baumeiſter Hauptmann iſt zum k. Land-Baumeiſter ernannt 


worden. 

„Die bisherigen Baumeiſter Anton 5 und Ernſt Backe 
ſind zu k. Kreis⸗Baumeiſtern ernannt und als ſolche reſp. in Kempen 
und Wreſchen angeſtellt worden. Der Kreis-Baumeiſter Klein iſt 


von Wreſchen nach Schroda verſetzt worden. 


Telegraphiſche Nachrichten. 

Frankfurt a. M., 2. Auguſt. Kaiſer Wilhelm hat ſoeben auf 
der Reiſe von Homburg nach Nürnberg die Stadt paſſirt. 

Straßburg, 2. Auguſt. Zum Rektor der hieſigen Univerſität 
wurde de Bary, Profeſſor der Bolanik, gewählt. 

I München, 1. Auguft. Dem heutigen Feſtmahle zur Feier des 
Univerſitätsjubiläums wohnten Prinz Ludwig von Baiern und Herzog 
Karl Theodor in Baiern ſowie ſämmtliche Miniſter bei. Rektor Döl⸗ 
linger brachte den erſten Toaft aus auf den König von Baiern und 
das königliche Haus, welches von der Feſtverſammlung mit jubelndem 
Beifalle aufgenommen wurde. Nach ihm erhob ſich der Kultusminiſter 
v. Lutz zu dem folgenden Trinkſpruche: 

„Der Vorredner hat ein Hoch vorgeſchlagen, das lauten Wieder⸗ 
ball gefunden — zumal in den Herzen der Baiern. ch werfe den 
90 ick noch einmal rückwärts nach dem Gefeierten, nicht, um das Ge⸗ 

rte weiter auszuführen und mehr Seines Lobes zu bringen — Nein! 

um von Ihm, wie von einem leuchtenden Vorbild zu lernen, was uns 
geziemt! — Vor kurzer Zeit waren Deutſchlands Grenzen vom 
fleinde bedroht. Er hat ünverweilt die ee 

um mit zu kämpfen, um mit zu fiegen. Die in ernfte 

Verbindung der deutſchen Völker unmög 
Gefahr wieder aufgelöſt werden. hat als der ; 

Lentſchiedenſten Schritte gethan, um dem Bündniſſe eine bleibende Ge⸗ 
ſtaltung und die Vorbedingungen einer ewigen Dauer zu geben. Er 
at Sein Volk gelehrt, daß der Deutſche, weß Landes Kind er auch 
‚jet, ein zweites großes mächtiges Vaterland hat, welches Allen dieſesNa⸗ 
meus gemeinſam iſt. Er hat durch ſein Beiſpiel gezeigt, daß wir dieſes 
gemeinſame Vaterland lieben dürfen und lieben ſollen mit dem Worte 
und mit der That. Und wie? Wir lieben unſer herrliches Deutſch⸗ 
land, Fürſt wie Volk, mit der ganzen Kraft unſerer Seele. Wir 
freuen uns, daß, was ſeit dem Verfalle der alten Kaiſerherrlichkeit 
von Geſch echt zu Geſchlecht erſehnt worden, jetzt in Prachtvollendung 
vor uns ſteht. Diejenigen, die des deutſchen Volkes tiefſte Erniedrigung 
erlebt, die den Donner der Leipziger Schlacht gehört, die ſpäter unter 
Mühen gelitten für Deutſchlands polſtiſche Entwickelung, die Jüng⸗ 
linge namentlich an den Hochſchulen, die nachmals unſere Väter ge⸗ 
worden — fie alle haben gehofft und gerungen, um die Erfüllung zu 
ſchauen. Aber wir, wir ſind das glückliche, lebende Geſchlecht, wir 
haben's errungen, wir haben gewonnen: Ein Einiges Deutſchland! 
Unfere Lebe zum gemeinsamen Vaterlande, unfere Freude und unſere 
Hoffnung, ſie mögen ausſtrömen in dem R fe! Hoch Deutſchland! 


; ufe ! 
Hoch Deutſchlands ſieg⸗ und ruhmgekrönter Kaiſer! Hoch das deutſche 


Reich!“ 
München, 2. Auguſt. Trotz heftigen Regens iſt der im Pro: 
gramm vorgeſehene Fackelzug geſtern Abend in glänzender Weiſe und 
unter allgemeinſter Theilnahme von Statten gegangen. König Ludwig 
ſah demſelben von einem Fenſter des Reſidenzſchloſſes aus zu und 
wurde mit unaufhörlichen Hochs begrüßt. 
Peſt, 1. Auguſt. Nach der nunmehr feſtſtehenden Wahlbilanz 
ſind 245 Deakiſten und 145 oppoſitionelle Kandidaten gewählt. Im 
Ganzen hat die deakiſtiſche Partei 19 Sitze gewonnen. 

Peſt, 1. Auguſt. Der „Peſti Naplo“ tadelt, daß in den ſerbiſchen 
Kirchen Gebete für den Großwoiwoden und nicht für den König von 
Ungarn abgehalten werden. (Privatdep. d. Poſ. Ztg.) 

Brüffel, 2. Auguſt. Geſtern brach in Turnhout ein Weberſtrike 
aus Da Gewaltthätigkeiten vorkamen, mußte die Gendarmerie ein⸗ 
ſchreiten und feuern, ſo daß mehre Perſonen ſchwere Verwundungen 
erlitten. Die Ruhe konnte bis jetzt nicht wiederhergeſtellt werden. 

(Privatdep. d. Poſ. Ztg.) 

London, 1. Auguſt. Die Edinburger Univerſität hat dem Rektor 
der Münchener Univerſität, Dr. v. Döllinger, den Doktorgrad ver- 
liehen. — Telegramme aus Havanna melden, daß Truppen der Hex 
publik San Salvador die Stadt Omoa in Honduras beſetzt haben 
und die Plünderung der Stadt befürchtet wird. Der franzöſiſche und 
engliſche Konſul haben Kriegsſchiffe kommen laſſen, um ihre Landsleute 
zu ſchlitzen. 

Kopenhagen, 1. Auguſt. Der Großfürſt Thronfolger von Ruß⸗ 
land traf heute Nachmittag 3 Uhr hier ein und wurde vom Könige, 
der Königin, dem kronprinzlichen Paare ſowie Mitgliedern des diplo— 
matiſchen Corps empfangen. 

Konftantinopel, 1. Auguſt. Der plötzliche Sturz Mahmuds 
wird mit der Bulgarenfrage in Verbindung gebracht. — Muſtapha 
Aſſim Paſcha if zum Kriegsminiſter ernannt worden. 

(Privatdep. d. Poſ. Ztg.) 

Newport, 2. Auguſt. Zum Gouverneur von Nord-⸗Carolina iſt 
mit einer Majorität von 5000 Stimmen Merrimon gewählt worden, 
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Sonnabend, 3. Auguſt 


(Erſcheint täglich zwei Mal.) 
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welcher der demokratiſchen, anti-Grant'ſchen Partei angehört. — Nach 
hier eingetroffenen Nachrichten aus Mexiko hat der dortige Kongreß 
eine allgemeine Amneſtie erlaſſen und Anordnungen zur Wahl eines 
neuen Präſidenten getroffen. 


Bͤrieſ- und Zeitungsberichte. 
Berlin, 2. Auguſt. 

— Bekanntlich war vor einigen Tagen in einem klerikalen rheini⸗ 
ſchen Blatte von dem bevorſtehenden Eingehen der „Correſpondance 
de Geneve“ die Rede. Das rheiniſche Blatt motivirte dies Ereigniß 
ziemlich aufrichtig mit der unpaſſenden Sprache, deren ſich die genannte 
Korreſpondenz wiederholt ſchuldig gemacht hatte; in einem pariſer ultra— 
montanen Blatte dagegen, in der „Union“, wird das Verſchwinden der 
Korreſpondenz in anderer Weiſe beleuchtet, die der ultramontanen Ge— 
ſchicklichkeit, die Dinge zu verdrehen, alle Ehre macht und darum all 
gemeiner gekannt zu werden verdient. „Union“ ſagt: 


eſpondance de Geneve“, de⸗ 
ür die heilige Sache man 


r 

and ih ur 8 Unde daraus Peha * 1 N ch ehr 1 
Recht zu geben, hat es ihm gefallen, zu behaupten, daß die „Correſpon⸗ 
dence de Geneve“ ſich nur in Folge der Subvention des berühmten 
Staatsſekretärs (Antonelli) halte und daß fie der gewöhnliche Aus⸗ 
druck feines Gedankens ſei. Der Kardinal Antonelli, wie ſind ermäch⸗ 
tigt, dies zu erklären, iſt dieſer Publikation immer fremd geblieben. 
Die wegen ihrer Abſichten, ihrer religiöſen Feſtigkeit und ihres Auf⸗ 
opferungsgeiſtes der Achtung ſo würdigen Redakteuxe der „Correſpon⸗ 
dance de Geneve“ waren durch ein Breve Pius IX. geehrt worden, 
deſſen Aufmunterungen keinem nützlichen Werk fehlen, aber dieſe Pu⸗ 
blikation hat weder mit dem heiligen Stuhle, noch ſeinem Hauptmi⸗ 
nifter die geringſte offizielle oder offistöfe Verbindung. Eine berühmte 
katholiſche Zeit chrift, die hiſtoriſch-politiſchen Blätter von München, 
haben mit Entſchiedenheit gegen die Beurtheilungen der „Correſpon⸗ 
dance de Geneve” proteſtirt, aber der Name des Kardinals Antonelli 
iſt fälſchlicher Weiſe in die Frage gemiſcht worden. Die päpſtliche Re⸗ 
gierung hat kein offizielles Blatt mehr, in welchem die irrigen That⸗ 
ſachen widerlegt werden können; die Berichtigungen ſind für die ka⸗ 
tholiſchen Journale jedes Mal eine Pflicht, wenn ſie die Gelegenheit 
dazu finden. Herr v. Bismarck kann aus einigen Fehlern Derer, 
welche er verfolgt, Vorkheil ziehen, aber er wird ſich nicht rechtferti⸗ 
gen. Die Unklugheit eines Publiziſten reicht nicht hin, um Millionen 
von Menſchen in ihrem Glauben zu treffen; der Kanzler ſucht Vor⸗ 
wände; er findet deren keine und die Rolle des Nachfolgers wird eine 
Laſt auf ſeinem Namen bleiben.“ 

Ein pariſer Korreſpondent der „Köln. Ztg.“ bemerkt, daß die vor 
ſtehende Erklärung der „Union“ aus der päpſtlichen Nuntiatur in 
Paris herſtammen, dieſer Umſtand kann aber an der Werthloſigkeit 
der jetzigen Desavouirung des genfer Jeſuitenorgans eben ſo wenig 
etwas verändern, als er die im Allgemeinen, auch aus den Worten 
der „Union“ hervorleuchtende Feindſeligkeit des Ultramontanismus 
gegen das Deutſche Reich in ihrer Bedeutung verringert. Thatſache 
iſt, daß die „Genfer Korreſpondenz“ den deutſchen Katholiken andert⸗ 
halb Jahre lang Verſchwörung predigte, Thatſache iſt ferner, daß dem 
Blatt und feinen Redakteuren für ihre „erſprießliche“ Thätigkeit An⸗ 
erkennungen von dem Haupte der katholiſchen Chriſtenheit zu Theil 
wurden, und dieſen Thatſachen gegenüber hat auch „Union“ zur Recht⸗ 
fertigung und Beſchönigung nicht das geringſte Stichhaltige zu er⸗ 
widern. 

München, 31. Juli. Der König hat unter dem 21. Juli fol⸗ 
gendes Handſchreiben an den Rektor der Univerſität München 
gerichtet: 

„Mein lieber Rector magnificus Dr. v. Döllinger! Es iſt Mir 
ein freudiger Gedanke, * die vierhundertjährige Gedenkfeier der 
Gründung der Münchener Hochſchule in Meine Regierungszeit fällt, 
denn ſtets habe ich dem Blühen und Gedeihen dieſer altehrwürdigen 
Stätte der Wiſſenſchaft Meine wärmſte Theilnahme zugewandt. Gern 
nehme Ich Ihre Einladung zur Säkularfeier entgegen und werde ſo⸗ 
wohl bei dem Feſtzuge als bei dem Fackelzuge, welchen Ich Ihnen als 
dem derzeitigen Vertreter der Alma mater dargebracht wiſſen will, 
anweſend ſein und das Vergnügen haben, Sie mit dem Prorektor und 
dem Reichsrathe Dr. v. Pözl in beſonderer Audienz zu empfangen. 
Schon jetzt fete Ich dem Feſtkomite für den regen Eifer, mit wel⸗ 
chem ſich — elbe die Würde der Feier angelegen ſein läßt, Meine 
vollſte Anerkennung aus. Möge die Münchener Hochſchule nach aber 
hundert Jahren in gleicher Weiſe eine Zierde des Baierlandes ſein, 

wie ſie es in dem Sli Laufe von vier Jahrhunderten ſtets 
| geweſen ift. Ich verbleibe Ihr wohlgeneigter König d 

udwig.” 


— Heute Abend erſchien der König in Chevaulegersuni⸗ 
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form im feſtlich beleuchteten Hoftheater, warm und lebhaft begrüßt 
von den Gäſten aus Nah und Fern. In die Hochrufe fiel das Or⸗ 
cheſter mit der bairiſchen Nationalhymne ein, die von den Anweſenden 
ſtehend und gegen Se. Maj. gewandt, mitgeſungen wurde. Darauf 
leitete die Muſik ein von Paul Heyſe und Schneegans gedichtetes Feſt⸗ 
ſpiel ein, das durch ſeinen humoriſtiſchen und herzlichen Ton, durch die 
charakteriſtiſchen Feſtaufzüge und die gelungene Inſzenirung eine ans 
anſprechende lokale Färbung erhielt. Der Dichter des Spieles ſprach 
eine Feſtrede, welche die Jubiläumsfeier der Univerſität im Theater 
würdig inaugurirte. 
CCC ...... ET EE ERTEE 


Lokales und Provinzielles. 
Poſen, 3. Auguſt. 

— Die höhere Töchterſchule des Herrn Profeſſor Haupt 
hal, wie wir hören, Fräulein Valentin, welche an dieſer Schule 
ſeit langer Zeit als erſte Lehrerin ſegensreich gewirkt hat, übernom⸗ 
men; es läßt ſich unter ihrer Leitung auch die fernere gedeihliche Ente 
wickelung dieſer Schule mit Sicherheit erwarten. "oe 

— Als Warnung für alle Diejenigen, welche ſich als Ausfteler 
an der Weltausſtellung zu Wien pro 1873 betheiligen werden, 
wird darauf aufmerkſam gemacht, daß in anderen Staaten bereits Per⸗ 
ſönlichkeiten auftreten, welche ſich als Agenten der Ausſtellungskom⸗ 
miſſion in Wien vorſtellen, um auf ſolche Art mit den betreffenden 
Ausſtellern in dieſe benachtheiligende Verbindungen zu treten. So liegt 
namentlich eine Kundmachung des franzöſiſchen General-Kommiſſariats 
vor, welche an alle Handelskammern Frankreichs gerichtet und in der 
mitgetheilt iſt, daß Agenten, welche ſich fälſchlicher Weiſe als von dem 
General-Kommiſſariate für die Weltausſtellung damit beauftragt, Ver⸗ 
einbarungen unterzeichnen laſſen und Anmeldungsbogen und Zirkulare 
vertheilen, in welchen letzteren ſie verſprechen, ihre Intereſſen zu ver⸗ 
treten, für ihre Zulaſſung ſorgen zu wollen ꝛc. 


Staats- und volkswirthſchaft. 


Braunſchweig, 1. Auguſt. Bei der heute ſtattgehabten 
zehnten Serienziehung des Herzoglich branſchweigiſchen Staatsp 
Anlehens (Braunſchweiger 20 Thlr.⸗Looſe) ſind die nachfo 
worden: Ser. 222, 370, 0 


fünf⸗ 


fe 


t euch 

Wien, 1. Auguſt. Baron Hirſch übernimmt laut perfekt gewor 

denem Vortrage de Ruſtſchuck⸗Vernaer Eiſenbahn und befriedigt die 
desfallſigen Obligationsbeſitzer. 

„Wien, 2. Auguſt. Wochenausweis der geſammten Lombardiſchen 
Eiſenbahn vom 15. bis zum 21. Juli: 1,250,730 Fl. gegen 1,178,512 
Fl. der entſprechenden Woche des Vorjahres; mithin Wochenmehr⸗ 
einnahme 72,217 Fl. Bisherige Mehreinnahmen vom 1. Januar 1872 
ab 934,482 Fl. 5 

Paris, 1. Auguſt. Am 10. September erfolgt die Emiſſion der 
Türkenlooſe auf allen Börſenplätzen. Der Emiſſionscours wird 170 
fein, Abendboulevardverkehr, 10 Mill. 50 Mill. 3 proz. Rente 56,25. 
Neue Anleihe 87,70. Neueſte Anleihe 89,10. London 25,69. 

Waſhington, 1. Auguſt. Dem ſoeben veröffentlichten Finanz⸗ 
Berichte zufolge hat die Staatsſchuld der Vereinigten Staaten im 
Monat Juli um 3½ Millionen Dollars abgenommen. Im Staats⸗ 
Schatze befanden ſich am 31. Juli 69 ⅜ Mill. Dollars baare Münze 
und 16 Mill. Papiergeld. 


Verantwortlicher Redakteur Dr. jur. Wafner in Poſen. 
TVT 


ängekemmene stemde vom 3. Auguſl. 


‚BERWIGS HOTEL DE ROE. Die Rittergutsbeſitzer v. Ma⸗ 
licki a. Lyk, v. Tomanski a. Lipki, v. Nathuſius u. Schweſter a. Lu⸗ 
dom, die Kaufl. Wiens u. Holdheim a. Berlin, Stahr a. Köln, Ger⸗ 
ſtel a. Breslau, Mandel a. Wien, Bach a. Mähren, Mainicke aus 
Hannover, v. Helm a. Elberfeld, Peippel a. Hamburg, Oberamtmann 
Malz a. Gora, Schiffsbaumeiſter Aſcher a. Kiel, Aſſiſtent Zimmermann 
a. Stettin, Gutsb. v. Kinkowski a. Kielce. 

TILSNER’S_ HOTEL GARNI. Die Kaufl. Liſſner g. Berlin, 
Offenberg, a. Dresden, Schierbach a. Stettin, Hader a. Magdeburg, 
Lehrer Friedmann a. Glogau, Braumeiſter Spannberg 1. ünchen, 
Schauſpielerin Frl. Röſel a. Mainz, Major a. D. v. Treppmann a. 
Berlin, Rittergutsb. v. Golski a. Polen, Inſp. Heinze a. Glogau, 
Oberförſter Drewitz a. Bromberg, Rentier Schaller u. Frau a. Ham⸗ 
burg, Baumeiſter Schröter g. Breslau, Lieutenant Hoffmann a. Dan⸗ 
zig, Ingenieur Halbert a. Leipzig, Gouvernante Frl. Petrement aus 
Lyon, Orgelbauer Walker a. Württemberg, Porträt⸗Maler Steinke a. 
Stuttgart. 

AIs HOTEL DE DRESDE. Die Rittergutsbeſitzer Frau Graß⸗ 
mann g. Koninko, Boas u. Frau a. Laſſowo, Jouanne u. Frau aus 
Malinie, Kundler a. Popowo, Finbeck a. Gollmicht, Lange a. Groß⸗ 
Ryno, Opitz a. Lowenein, die Lieutenants Sentzer, v. Röbel u. Gol⸗ 
dern a. Graudenz, Rechtsanwalt Fellmann g. n Inſpektor 
Italienes a. Danzig, Commiſſarius de Dio a. Berlin, Chemiker de 
Souvageon a. Berlin, die Kaufl. Cohn a. Breslau, Landsberger, Ber⸗ 
ges, Ephraim u. Jänſen a. Berlin, Wartenberger a. Leipzig, Ruskow 


a. Hamburg. b i 0 
GRAND HOTEL DE FRANCE. Die Rittergutsb. v. Waſierskt 
a. Zerniki, Graf Zolkowski a. Czacz, v. Golez u. v. Bieniowsti aus 
Polen, Fragſtein a. Kitnowko b. Jablonow, die Kaufl. Kasprzyk aus 
Graudenz, Mannſtein a. Leipzig, Probſt Kuklinski a. Gluchowo. 
KEILER’S HOTEL ZUM ENGLISOHEN nor. Die Kaufleute Frau 
Laski u. Sohn a. Peiſern, Chriſteller a. Kirchplatz, Goldſchmidt aus 
Mainz, Spielberg a. Berlin, Gerlach a. Neuftadt b. P., Mudrakow⸗ 
Sti a. Bromberg, Frl. Sellin, a. Gneſen, Landsberger a. Neuſalz 
William a. Amerika, Bogoſchinski u. Frau a. Piatrkowo, Goldmann 
a. Gneſen, Becher a. Schrimm, Katz a. Rogaſen, v. Schulz g. Berlin, 
Gentes u. Sohn a. Wollſtein, die Kantors Szapira a. Schildberg, 
Davidſohn a. Schrimm, Bauunternehmer Pfändberg a. Schwibus. 
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Not. v. 1. Not. v. 1. loo a Oelcans nickt unter good ordinary Oktober. „ 17 ur 


2. Auguſt, Nachmitt. Getreidemarkt. Spiritus pr. | land Novembet⸗Dezember-Vetſchiffung neue Ernte 9% d 


ar ua 7 Breslau, 
guft . A: 100 Liter 100 961. pr. Auguſt 237, pr. September. Oktober 193. Weizen 


Spiritus matt, 
Aug uſt 5 


fuhren feit letztem Montag: Weizen 24 470, 3) Regenmenge: 50,8 Pariſer Kubitzoll auf den Quadratfuß. 
Quarters. Fremder Weizen höber gehalten. 

Liverpool, 2. Auguit. Nachmittags. 
8000 Ballen Umag, de von für Spekulation u Export 1500 Ballen 


erfie 4650, Hafer 49,780 


Baumwolle (Schlußbericht): 
Matt. 


2 — 


Telegraphiſche Vörſeuberichte. 


Wöln, 2 Auguft Nachmittags Uhr 


— — nm 


Newyork, den 1. Auguſt. Goldagio 155. ½¼ Bonds 1885. 1163. 
5 804 | 794 uguſt 23 28 23 20 Amfterdam, 2. Auguf, Nachmittags 4 Uhr 30 Minut. Gere sine] 
Dh. 755 | 742 | Auguft. Sept. 22 28 23 — Auguſt 85. Roggen pr. August 55, pr. September» Oktober 53%, px. | Markt (Schluß bericht) eizen ruhig. Roggen loko unperönbert,, I 
April-Dat . 738 723 | Sept.Dit . . 20 12] 20 14 April Mat 53}. Rebel pr. Sepiember - Ottober 100 Rilogr. 23, pr. April. | Otteber 1781. Raps pr. Oktober 306. Rüböl Ioto 41, pr. Herbſt 4 
rg matt, er 524 | Safer, Ma 100 Kilogr. 234. Zink feſt. — Wetter: Regneriſch. pr. re 41}. = 8 e 14 n 88 Pd 6 
. 2 2 $ 18 sstiwerpen, ugu achmittag r nu etre 
5 i 1 57 e . 50 Pfennige FFS A NER TE LT Enns Markt. 592 behauptet, däniſcher — de B. matt, Petersbur y Er 
pril⸗Mal 15 14 oleum, amburg, 2. Auguſt, Nachmittags. Getreibdemarkt. Weizen und | Hafer vernachläſſigt, inlandiſcer 15. Gerſte etig Beiroleum- 
Rübsl fen, ) N do. loo — — a foto Ghee En Kermint tut ig. Weizen pr. Augun Septem- (Sckluſbericht). Baffinirtes, Type weiß, loke und pr. Auguf 47 bz., 4% a 
Sud 21535 ber 127. pfd. pr. 1000 Kilo netto in Mk. Banko 154 G., pr. September. | pr. September 47 bz., 48 B., pr. September» Dezember 47% by, 48 
Sen da, 5 | 2326 | Kündigung für Roggen 300 100 | Sttober 127. pfd. pr. 1000 Kilo netto in Mk. Banto 1484 G., pr Dftoberr | Steigend. 
Apeil-Mal 235 | 234 | Kündigung für Spiritus 40000 — November 12/.pfd. pe. 100% Kilo neito in Art. Baske 146 ©. pr. Novem. e e 0 be e e 1 I an 
en 8 „pr. Augu pr. September ⸗Dezemder pr. Januar - Apt 
Stettin, den 2 Wasa 1872. (Kelege. Agentur) den u. Aigeß, Stender 1000 Kilo 9 in M. 8 . Gg. 5 DRehL ruhig, vr Yuguft 65, 00, pr. Septemiber-Dftob:r 60, 50, or. Roben 
mei Bis ebene Noto. par lolo 2 2 | tember-Ditober 100) Kilo netto in M. Banko 98 C, pr. Ottober: Soptmber bersßebruae 58 00. Spiritus pr. Auguf 49, 75. — Better; Berärdalg 
er guft ger, 78 785 Auguft 7 PEN | 234 1000 Kilo netto in Mk. Banko 98 G., pr. November Dezember 1000 Kilo m 1 b | 
Sept. a RAS 744. | 764 an N 21 221 netto in ME. Bento 98 ©. Mater fe. Gerſte Mil. Kb 51 flau, loto eteoro ogiſche Veo achtungen zu Poſen. 
Apkil. Mal 731 73 il. Mat 281 25 234, vr. Oktober 231 pr. Mal 234. Spiritus feR, pr. 100 Litre 100 pt.. rr a an 
Hong Ra Pe io 21 23 pe. Auguft 17, pr. Oktober ⸗ November 15}, pr. April- Mai 151 preuß. Thlr.] Datum. 1 Stunde, [Here Sie | Aber. | Wind, | Woltenform. 
Ar 4% | 494 Auguf 0 = 7 235 Re Free I, Ae 2000 F Petroleum ſtill, Standard 8 loko Tuche Ned, zl. 90 7 . ae 5 7 
. ” “ * 1 P} 1 * 0 N * — 
„ . a 7 FERIEN 
in) . 5 5 0 La 97° 9% 66 J li- 2 ? 5 
5 April Mat. . 51 511 April. Mal 184 | Ist London, 2 Auguſt. Getreidemarkt. Cee de Fremde Bu- Morges. 6 2 11 4 11 trübe St 


Getgeidemarkt. Wetter: 


Breslau 2. Au guft. Mattere auswärtige Nottrungen von geſtern, 
brachten heute Senlifationduerfänfe un den Morit, welche die Kurſe ſämmt⸗ 
licher Papiere beeinflußten und mußten felbft Oefter. Keedit, für die ſowohl 


zizter 2 7, Lomdan den 219, Looſe 144, 80. Untonbant 70 50. 


Silversente 65}, Papterrente 60, beulſch⸗ Auſtro⸗türkiſche 120, 50, 
8, 834. Eltichetbbahr 249, 7 


ö ſterreich. Bark 1244. Beft und belebt. — Neueſte franzöſiſche Anleige 88%, 
Reſultate 4 Frar cs. 


Napoleon! 


bier, als an ſämmtlichen auswärtigen Börſen die günftigfle Meinung vor- 
heerſcht, derſelben Rechnung tragen, troßdem Wien hösere Anfangskurſe mel⸗ 
bete. Oeſter. Kredit mit 2031 beginnend, ſchließen 203, Lombarden 1 87 
1255 T bez. u. Br., Silberrenie 65% Br., neue ſte franz. Rente auf Zeit 843 
offerirt. Inl. Bank en wurden far! offerirt und mußten bedeutend KH 
Auf induftriellem Gebiete war wenig Leben, mit Ausnahme für Sileſia 
Verein. chem. Fabriken, die bis 115 bez. wurden und deren Kurs einer weile 
ren Steigerung entgegen geht. Bahnen etwas feſter ohne größere Umſätze, 
Prämien offerirt, Kredit 205— 2, Lombarden 127— 17, Silderrente 664 , 
Schleſ. Boden⸗Kredit 121—2, alles Brief. 

Freidurger 1388. Oberſchleſ. 214%. Rechte Oder⸗Uſer⸗ St. A. 1273. do. 
do. Prioritäten 1275. Lomdbarden 125, Italiener 678. Silberrente 65. 
Ramänſer —. Breslauer Diskontobank 139 do. neue 1304. do Wechsler 
bank 1393. Schleſiſche Bankverein 170. Kreditaktien 203. Oberſchl. E ſen⸗ 
bahnbed. 127. Raurahütte 1803. Oeſterr. Banknoten 91. Ruſſiſche Bank- 
noten 82 Breslauer Maklerbank 1623 do Makler ⸗V.⸗Bank 1383. Berliner 
Wechslerbank 1221. do. Prov.⸗Wechs ler bank 1151. do. Pıod.- und Handels⸗ 
bank —. Oſtd. Produktenbank —. Dfid. Bonk 113. Breslauer Provinz⸗ 
Wechslerbank —. Wiener Unionbank —. 


Telegraphiſche Korreſpondenz für Jonds-Kurſe. 


Frankfurt a. M. 2. Auguft, Abends. [Sffekten⸗ Sozietät) 


Amerikaner 96%, Krebitaktien 3541 1860er Looſe 944, ee 3524, Ga- 


Reft. 
Reue franz. Anleide 88 
Effektenbent 130, Wiener Inionbant 283}. 
[Sslußfurie.) Lomhbarden 218%. Nordwefbahn 232 
Türken 523 Gilberrente C03. 1880 er Boote 943. 
zarlſche Anleihe 814. Ungariſche Looſe 1134. Bundesanleihe 1005. Ameri⸗ 
kaner de 1882 968. Franzo e ate 3513. Franzoſen neue — 
Bankverein 140. Frankfurt Bankverein 1451. Frankf. Wechslerbank 114 


Centralbank 111. Newyorker 6 proz. Anleihe 95g. 


Wien, 31. Juli. Woch neus wels ber öſterr. Nationalbank vom 31. Juli:“) 


Notenumlauf 303,179,569, Zunahne 9,676 380 Gl., Metallſchatz 124,531,508, 
Zunahme 4,690, 481 Fl. 
994,477 Fl. 
560,505 Bl. ee a 505,581, Abnahme 1,296,456 Fl. 
29,706 700 Abnahme 69 300 Bi. 


*) Ab- und Zunahme gegen den Monatsauswein vom 30. Juni. 
Wien, 2. Auguſt (Schlußkurſe) Feſt. 
öſterreich. Bank 108, 00 lebhaft gehandelt, 


Silberrente 72 45. Bankaktien 852, 00. Kreditaktien 333, 90. Fran. 
zoſen 333, (0. Galizier 242, 50, Nordweſtbahn 219, 10. London 110, 60. 


Unlonbank Hauſſe. 


Paris 43, 60. Frankfurt 93 20. Böhmiſche Weſtbahn 253, 00. 5 
1864 


Frankfurt a. N., 2 Auguſt, Nachmittags 2 Uhr 30 Mlauten. 


looſe 187, 00. 1860 r Looſe 103 80. Lomb. Eiſendahn 206, 00. 


Berlin, 2. VVVCCCCCCCCCCCCCC CCC Die Börſe verkehrte heute weniger regſam als 
geſtern Das Geſchäft blieb iin Allgemeinen und vefonders auf dem Gebiet: 
der Bankaktien gegen den Vortag zurück; die Umfäge waren thellwelſe recht 
erzeblich, die Kurſe meiſt feſt und nur taeilweife höher. Auf internationalem 
Ge el n Flauz. Rente und Kreditaktien in größeren Poſten umgefegt, 

Yen und Lombarden nur wenig gehandelt wurden. a. aus: 
3 Oeſter. Rente 1 8 utem Vert Türk 


mer. Anl, 1881; 
do. do. 1882 


Inner Kreditbant fett = 


Kontinental. Gilenbahabau- Aktien 116, Hahn'ſche 


Krebitaktlen 3594, 
1864er Looſe 158 Un⸗ 


Berlirei 


In Zioall zahlbare Wechsel 25 017 939, Abnahme 
Staatönoten, welche der Bank gehören 2 608,345, E 
ombar 


Italien. 


FFP ê— — — — —— . —ñ—4— — — —4äüAũ—ͤ ꝛZ¾q᷑ꝓ — — 
— 


London 1. Au guſt, Nachmittage 4 Uhr. 

Konſols pr. September 921. tal. ö proz. Rente 67. Lombarden 18 
Türkiſche Anleihe de 1865 62% 6proz, Türken de 1869 62. G proz. Ve 
einigte St. pr. 1882 91. Engliſche Wechslerbonk —. | 
2 London, J. Aug., Abende. [Bankausweid] Baarocrraih 22 826,08. 
Pfd. St., Abnadme 34, 240 Pfö. St. Notenur lauf 26 348 1 Wir, S 
Zurabme 188,865 Pfd. St. Noten reſerve 10,855,870 Pfd. St., Abnapn 
449,070 Pfd. St. 

Paris, 2. Auguſt Nachmittags 12 Uhr 40 Minuten, Z prog. Rent 
56, 20 neneſte Anleihe de 1872 89. 36, Anleihe de 1870 87, 70, italteniſche 
Ren e 68, 90, Türken 54, 60. Fiſt 


Paris 2. Auguſt, Nachm. 3 Uhr. BR. Neueſte Anleihe de 1872 89, 20. 

(Schlußkurſe.) Zprozentige Reute 56, 20. Anleihe de 1872 87, 80 
Anleize Morgan —, —. Italiſche 5 pensentige Rente 69, 30. do. Bine 
Obligatiener —, —. Franzoſen (ged. 763, 75. de neue —, —, 
Norbreſtbahn —, —. Lombardiſche @iendahn-Rktien 481, 25. bo. Aer, 
täten 265 00. "Kürten be 1865 54 70. do. de 1869 225, 00. Türke 
looje 180, 00 5 proz. Ver.⸗St. pr. 1882 (ungeft.) 105, 50. Goldagio 83. 

Newyork, 1. Auguſt, Abends 6 Ude. (Schluß kurſe.) Höchſte Notl 
rungen des Golbagios 15, niedeigſte 153. Hel el auf Lon gl Sl 
169}. Goldagio 164. ½ Bonds de 1885 1162. = reue 1143. Bonds d 
1865 116 Etrie-Dahn 48. Minsis 130. Saummeole 211 Mehl 6 D 
85 C. Etafſtalrtes Wetroleum in Newyork 223. do. 8e. Philadelphia 22 
Havannobzucker Nr. 12 9%. 1 


nur mäßiges Giſchäft; ve hiltnißmäß ig lebhaft gingen Schweizer Weſtvahn 
und wie geſtern Oeſter. Nordweſtbahn um. — Der Verkehr in Banka ktten 
war ruhig, die Kurſe winiger feſt; doch geſtalteten die Umſätze ſich zus 
für ein elne Effekten roch immer b largre Als belebt und ſieigend find 

u erwähnen: Zentralbank für Jaduſtrie und Handel, Prov.⸗Diskonfo⸗Geſell . 
part Bresl. Diskontobank 3 u. Co. hit 3 Internatio- 


Beraer Bank 4 153 


pb. H. Schuſter 1 141 d h al BESTE 


‚Sotyaer Priv.⸗Bf. 4 127 % 


8 — In Eifentapn + Aktien entwickelte ſich zu meiſt behaupteten Kurſen 


Gifendahn-Attien und Stamm 
Prioritäten. 
eee 468 3 


nale Bank. Auf dem Webtete der Induſtriepapiere gte der Verkehr heult 

medr Regfamkeit, die Umſatze waren theilwelſe ſehr erheblich; doch büßte 
einig: Han pldeviſen etwas im Kurswerth ein. Staatsfonds und Prioritäteh 
blieben fh und ſtill; dreiprozentige Lomdardiſche Prioritäten gingen zu ſte 
genden Kurſen lebhaft um. 


6, 220 0 * 


16. 302 % 
8 1 


Sovereigns 
apoleonsd’or 
Imp. p. Zpfd. 


* 
u. 


a Altona-Kieler 1215 etw bp 8 Dollars 
Dannoverſche Bank 1 109 f bz B Fremde Noten 
Berlin, den 2. Auguſt 1872. Newpork. Stadtanl. 7 Rönigeb. Ver.⸗Bt. 4 1164 18 Sergiſt Manic 1 12775 do. (einl. in Leipz.) — ur 95 
do. Goldanleihe 6 Leipziger Kreditbk. 4 Berkin-Anhalt 4 Oeſterr. Banknoten 
* Fonds Finn. 10 Thlr. Looſe — zurxemburger Bank 4 „ Wittenb. 3 Berlin Görlig Ruſſiſche do. EAA 81 6 
eutſche Fonds. Italieniſche Anleihe ö Nagdeb. Privatbk. 4 1 Niederſchl. Märk. 4 do. Stammpr. Wechſel⸗ K 7 
— — Ital. Tabaks-Odl. 6 Reininger Kredilbf. 4 do. II. S. a6 2 ;tolr. 4 Balt, zuff. (gar.) echſel⸗Kurſe vom vom 2 Aug. 
Nordd. Bundesanl, 1004 & do. Tab.⸗Akt. 70% | Noldau Landesbk. 4 do. e I. u. II. Ser. 4 Zrefl-Kiew 795 b G Vaukdiskont N 
Konſolidirte Anl. 43103 bz Oefter. Pap.⸗Rente 4 kocddeuſſche Bank 4 do. con. III. Ser. 4 Beeklau-Wasſch. St 8 Amped. 250 fl. 108. 71 1395 63 
reiwillige Anleihe 44101 G do. Sllberrenteſa z Iſtdeutſche Bank 4 do. IV. Ski Berlin-Hamburg 198 etw 65 B — 2 N 5 1385 0 
taate-Anl. v. 1859 4 1015 bz Oeſtr. 250fl. Pr. Ob 4 do. Produkten banka Berl. Potsd.⸗Magd. 4 164 bz 
do. 54, 55, 57,59,64 43 1014 53 do. 100fl. Kred.⸗L. — Id. Wechs!.⸗Vbk. 5 Zerlin Stettin 4 1781 bz 
do. 56, 670, AD, 688 441014 63 do. Looſe (1860) 5 Oeſtr. Kreditbank 5 bt. 2 5 b3 Böhm. Weſtbahn 5 1135 bz N 171 
Staatsſchul dſcheine 911 15 do. Pr.⸗Sch. 1864 pomm. Ritterbank 4 1125 Breft-@rajewo 5140565 G (bj Paris 300 Br. 108. 5 ve bz 
Prüm. St Anl. 1855 5 5 do. Bodenkr.- G. 5 Pojener Prov.⸗Bk. 4 146 8 . Brest, Schw. Br. 4 135% bz n. 1214] de. 300 Fr. 2 M. 4 g 
Karh. 40 Thlr. Ool.— 708 bz Poln, SchatzObl. 4 o. Pr. Wechsl. Disk. 5 101 5 G Brieg. Neiſſe 8 Köln. Minden 4 1714-72 b; Wien 150 fl. 8 T. 6 901 bi b4 89 G 
Kur. u. Neum. Schld zz 884 3 do. Cert. A. 300 fl. 5 Poſener Baudank— — — Koſel⸗Oderberg 4 do. Lit. B. 5 115 G do. do. 2 M. 6 90 B N 
Oderdeichbau Obl. 943 995 B do. Pfdor. in S. R. 4 % 762 Preuß. Bank-⸗Anth. 44188 bz G do. III. Em. 41 — — Crefeld Kr. Kempen p | 94% bf G Augsb. 100 fl. 2 M. 4 56. 22 G 
Berl. Stad- OH. 5 11034 G do. Part. O. 500 fl. 4 [E] peß. Ctr.-Bd. 40%5 11314 55 @ Oeſtr.⸗Franz. St. 3 2933 bz Jaliz. Garte&ubiig 5 109% bg Frankf. 100fl. 2 M. 4 — — 
be. —5 8 4101 8 Ido. Liqu.-Pfandbr 4 Roſtocker Bank 4 125 8 Oeſte ſadl. St. (ob.) 3 125% etw 259 bz Halle Sorau Gub. 4 668 bz G Leip; BERN: 4 v9 G 
Ela} 83, G Raab-Grazer Looſe 1 Zächſiſche Sauk 4 do. Lomb. Bons 6 3885 dz do. Stimmpr. 5 74 b do do. — — 
Bel. Börsen, ol 5 — — Franzöſ. Reute 5 Schleſ. Bäntoeteln 4 do. do. fällig 18756 99 8 dannov. Altenbecker ö | 734 bz II 74 Pitersb. 100 R. am. 10 895 bz 
Berliner . 50 99 bz Bukar. 20Fecs. Looſe.— ehiteinger Bank 4 do. do. fällig 137616 | 99 8 Jöbau-Hittau 31 86 G Warſchau 90 R. 8 T. 6 8135 dz 
do. 15 B Rumän. Anleige 8 — — 11.9585} Weimar. Bauk 4 do. do. fall. 1877/85 zuttich⸗LImburg 4 32 by Brem. 100 Thlr. 8. 3 — — 
Kur, u. Neum. 318 51 B Ram, Oolg. v. St. g. 5 Ir. Oyp. Verf 25% 4 [1144 94 G Ni ral Süpbahr zudwigshaf.⸗Berb. 1 — Induſtrie⸗ 
do. do. 4 991 e Dr A 72 00 15 2 l e 5 keor prinz Rudolph | 828 & am trle-Papiere. 4 
do. neue 44/1015 do. Nikolai⸗Oblig. 5,8 - ein. Pr 8 Närkiſch⸗Poſen 14 | 584 bz G aden ⸗Munchener 7 
Surg. 5 95 Ruff. engl. Aal. v. 5 In- und außländiſche Prioritäte⸗] do. v. Stastegar. N u en 5 921 10 ae En | 
do. 981 8 0 „ v. 705 Obligationen. do. III.. 1858.40 4 983 ba © Nagdes. Halberſt. 4 1525 83 B Berl 8. 
2 . 99. hd 10 1003 B v. 715 do. 186 2,1864, 654 985 85 G do. Stammpr B. 3 92} 3 G 
„ do. do. 5 1100 bz Neue ruſſ. engl. Aal. 3 über- f ge 55 92 G Rhein Nade v. S.g. 1 b5 Nagdeb. Leipzig 4 12614 9; 
5 Panmerſche 34 834 oz 55 5 Stiegl. Anl. 5 1 994 bz B do. II. Em. d G do. do. Lit. B. 4 lf etw bz 
17 do, neue 4923 bz 5 16 III. Em. 6 Schleswig Nainz⸗Ludwigsh. 4 178 © anl. Lebensv. Gel. = 600 G 
5 Poſenſche neue 4 923 E Prin Anleihe deze Zergiſch-Märklſche 43 Stargard Poſen NRünfterrdammer 4 96 8 Concordia in Cöln 575 G 
Gez N RE „de 65.5 12 do. II. Ser. (conv.) 45 do. II. Em. Riederſch.. Märk. 4 95 G ! 5 
Weſtpreußiſche 3 82 E Türk. Anlethe 1865/5 52 W- z III. Ser. 35 v. St. g. 33 do. III. Em. Kiederſchl. Zweige. 4 114 3 
do. do. 1 92 bz G Türk. Anleihe 186903 614 4 G too. Lit, B. 35 Thür inzer I. ea ſtordh. Erf. gar. 1 | 798 bz 
do. neue 84 — — do. Eiſenb. Looſeſ3 171, bz do. IV. Ser. 47 do. II. Ser. do. Stemmpr. 5 | 638 5 6 ee 
do. do. 1451008 & Ungarifche Loofe |—| 655 B do. V. Ser. 44 do. III. Ser. Oberheſſ. v. St. gar. 33 vll. »2 b B 5 — 88 Gerel. 
Kurs u. Neum. 1 96% or 300. VI. Ser. 4 do. IV. V. Ser. l Dberſchl. Lit. A. u C. 36215 u B ab 
‚| 964 © Bauk⸗ und Sredit-Yitien und de. Düſſeld. C bf. 4 Galtz. Karl. Lud wd. 5 95 15 G do. Litt. B. 3191 & — 
21851 oz Antheilſcheine. o. II. Em. 4 Lemberg Czanowitz 5 Jeſt. Irn Staate. 5 ul 201.290 rl — 130 B 
Preußiſche 1 96 br IR: . do.(Dortm.-Soeft) 4 do. II. Em. 5 | 838 oz DOM. Südb. (komt) 5 ult. 1241 sp 62 N 118 63 
2. } And. Landes- Bk. 4 155 b; j. do. I. Ser. 4 — — do. III. Em. 5 3 Oftpreuß. Südbahn 4 | 454 63 G — 1128} bz 
b 200 Bk. f. Sprit( Wrede) 5 91? etw oz G | Foo. (Nordbahn) |5 Rybiusk 8 do. Stammpr. 5 | 708 bz 1044 K 
Sch Barmer Bankoerein 5 1194 G Berlin-Anyalt Kaſchau Oderberg |5 b bz echte Oderuferb. 5 123 bz G 104 3 G 
Preuß. Hyo. „Gert. 4100 Berg. Märk. Bank 4 105 ba G do. do. Nahr. Schleſ. Zetrb. 35 bz B do. do. St. Pr. 5 1277 83 aenhofer — 1201 0 
Pe, Hyp.⸗Pfandbr. 4100 8 Berliner Bak 4 | do, Lit. B. Ungar. Oſtoahn 5 Reichenberg ⸗Pard. 4 83 95 Braurei( lesner.) 89 8 ö 
Pr. Bod. Krd. 858 Br 5 1023 bz do. Bankverein 5 Zerlin-Görlitzer do. Nordoſtbahr 5 816 bz B Rheiniſche 4 1644 5 G Naſch.⸗Jab (Linde) — 102} 15 j.1C0p68 
Pomm. Hyp. Pr. Br. 5 1018 bz Berl. Kaſſ.⸗Verein 4 Jerlia Hamhurg Oeft. Nordweſtbahr 5 St. P. Lit. B. v. St.g. 4 4 etw bz @ Fabrik Schering ra 1234 bz G 
Meininger Se Berl. Handels. Geſ. 4 do II. Em. Oſtrau Friedland! 5 Rhein-Nahebahn 4 | 445 bz G Che Maſch.⸗Jabr. — 915 bz 1 
Mein. Hyp. Pfo. Br. B. Wechslerb. 60% 5 Berl. Potsd. Mod. Peag Dux 4 5 8 Kuſſ. Eiſenb. v. St.g.5 954 oz Elb. Eiſend. „Bedarf — 113 pr * } 
Hamb. 50 ol. Looſeſs Bresl. Diskontobk. 4 Lit. A. u. B. 4 ER 5 Stargard-Pofen 4 99% 10 dure. Gutta-P. — 98 kz G 2 
Divdenb.40THl.Roofel: Bankf. Low. Kwileckiſß do. Lit. 0, 4 Jelez⸗Woron. 2 5 Schweizer Weſtb. 4 | 5 G Feeund Maſch. Fabr. — 933 bi 
Bad. St. Anl. v. 66. Braunſchw. Bank 1 Birl.⸗Stett. II. Em. 4 Kozlow. Woron. \|5 do. Union 4 25 93 Hannov Maſchinen.— 
Neue Bad. 3öfl Looſ. Bremer Bank 4 do. III. Em. 4 Kursk. Charkow 5 94% bz Thüringer 4 158 etw bz B 3 geſtorf) — 124 G 
Bad. Eiſ.⸗Pr.-Anl. Coburg. Keedit. Bk. 4 . S. IV. S. v. St.g. Kursk. Kiew — et. Sezes do. B. gar. 4 91 etw bz B [Kön u. Laurahütte 180 bf 
Balr. Pe. Anleihe Danziger Peiv.-Bl. 4 0. VI. Ser. do. Mosko⸗Riäſan 5, 984 B Warſchau⸗Bromb. 4 Nordd. Papierfabr | 24} eb bz 
Braunſchw. Präm. Darmſtädter Kred. Zresl.Schw.⸗Fr. Riäfan-Rozlow 2 5. 93. G Warſchau⸗Wiener 5 | 864 75 as Stodwaſ. Lamp.⸗. - 86 dz G 
Anl. a 20 Thlr. Dar aft. Zettel⸗ Bk. Nölu⸗Krefeld Schuja-Jvanowy 57 97 6 22 (K di Konigsberger 
Deſſauer Pränt.⸗A. 34 Deſſ aner Kreditbk 3 jöta- Mind, I. Em. 6 90 2 Warſchau⸗Terespol 57 921 G Gold., Silber- und Papier Geld.] Ma ich. Geſellſch. 1093 63 
Lübecker do. . Berl. Depoſitenbant 5 98 etw bz B do. II. Em. 5 1024 kleine 5] 93 G Friedrichsd'or — 1133 bz Soteein.(Rramfin)— 12 m ® 
Sächſiſche Anteise 5 Otſch. Untonsb. 50% 4 1233 5 do. 4191 80 ® Warſchau⸗Wiener 57 964 dz Goldkronen — 9. 74 Uz Bergd (Redenhütte) — 112 5 bz G 
Köln⸗M. Pr. A.⸗Schſz 97 * Disk. Kommand. 4 12728 bz III. Em 4 | 908 bi & kleine |5 963 bz Voulsd'or — 10, 63 Bel, Baugſ. Peine 143 
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